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SKILEX MÜRREN 2026 

Vergleichende Corporate Governance 

Prof. Dr. Dr. h.c. Susanne Kalss, Wirtschaftsuniversität Wien 
Prof. Dr. Dr. h.c. Susan Emmenegger, Universität Bern 

 

 

Daten: Einführungsveranstaltung über Zoom am Montag, 12. Januar 2026, von 18:15 bis 20:00 
Uhr; Skilex in Mürren von Montag 2. März 2026 14:00 Uhr bis Freitag 6. März 13:00 Uhr 

ETCS: 5 (Seminarleistung Bachelor- und Masterstufe) 

ILIAS: 451743 

 
1. Thema 
In der heutigen globalisierten Welt sind zunehmend Jurist:innen gefragt, deren fachliches Wissen über 
das eigene Rechtssystem hinausgeht. In diesem Sinne ist es das Ziel der aktuellen Ausgabe des Skilex 
Seminars, den Studierenden eine Einführung in die wesentlichen Konzepte und Strukturen des 
österreichischen und schweizerischen Gesellschaftsrechts zu vermitteln, bzw. diese Strukturen von 
den Studierenden erarbeiten zu lassen. Wir bleiben dabei bei den "Basics", nämlich der 
Aktiengesellschaft und ihren Organen. Der vergleichende Blick soll insbesondere auch das Verständnis 
des eigenen Rechtssystems schärfen.  

 
2. Teilnahmevoraussetzungen 
Das Seminar richtet sich sowohl an Bachelor- als auch an Masterstudierende. Das Seminar wird auf 
Deutsch abgehalten. Während des gesamten Seminars besteht eine Präsenzpflicht. Da es sich um ein 
"Skilex" handelt und wir auch auf der Piste das Seminarthema aktiv vertiefen werden, sind nur aktive 
Skifaher:innen zum Seminar zugelassen (mindestens rote Piste). Wir werden von einem diplomierten 
Skilehrer und Juristen begleitet. 

 
 
3. Über Prof. Dr. Dr. h.c. Susanne Kalss, LL.M. (Florenz) 
Susanne Kalss ist Professorin an der Wirtschaftsuniversität Wien (WU) und Vorstandsmitglied des 
Instituts für Unternehmensrecht. Zu ihren Forschungsschwerpunkten gehören das Unternehmensrecht, 
das Gesellschaftsrecht, und das Kapitalmarktrecht. Ein besonderer Fokus liegt auf den 
Familiengesellschaften. Prof. Kalss gehört zu den führenden europäischen Wissenschaftlerinnen auf 
dem Gebiet des Wirtschaftsrechts. 2021 erhielt sie ein Ehrendoktorat von der renommierten Bucerius 
Law School (Hamburg) für ihre wissenschaftliche Leistung, aber auch für ihren Fokus auf ökonomische 
Zusammenhänge und ihren besonderen Blick für die praktisch relevanten Fragen. 

 

4. Organisation des Seminars 
 
Unterkunft: Das Seminar findet in Mürren (Berner Oberland) statt. Die Studierenden übernachten im 
Hotel Eiger Guesthouse. Es stehen Doppel- und Dreibettzimmer zur Verfügung. Die Zimmer werden 
nach Geschlechtern zugeteilt, ausser es werde ausdrücklich eine andere Zimmerzuteilung gewünscht. 
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Wir werden versuchen, alle Wünsche so gut wie möglich zu berücksichtigen. Es gibt keine Garantie 
auf eine bestimmte Zuteilung. 

Kosten: Die Kosten für Zimmer und Halbpension werden von der Universität Bern (Institut für 
Bankrecht) getragen. Die Studierenden müssen für Mittagessen, Skipässe und Zugtickets selber 
aufkommen. Vor allem die Skipässe sind ein wesentlicher Posten, den es zu beachten gilt. Leider 
erhalten wir keine Vergünstigungen. Am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag werden wir Ski fahren. 
Montag ist Anreise und Freitag ist Abreise, das Skifahren ist dann fakultativ. Ein Tagespass kostet 
CHF 79, der Halbtagespass (ab 12 Uhr) kostet CHF 62. 

Tagesprogramm: Wir treffen uns jeweils am Morgen (ausser am ersten Seminartag) und behandeln bis 
zum Mittag zwei Seminarthemen. Es ist möglich, dass aufgrund des Wetters und der Verfügbarkeit der 
Seminarräume die Reihenfolge umgekehrt wird. Die zweite Tageshälfte werden wir auf den Skiern 
verbringen. Vor dem Abendessen gibt es noch einen Pre-Dinner Talk zu Themen, die mit dem 
Seminar in Zusammenhang stehen. Das Abendessen wird anschliessend zusammen im Eiger Guest 
House eingenommen. 

 

5. Termine 
Folgende verbindliche Termine gelten für das Seminar: 

 

Individuell Einführung 
Online oder Präsenz 
R. Bissig oder S. Emmenegger 

Vorstellung Skilex.  Informationen zum Ablauf, 
einschliesslich der Präsentation und der 
Seminararbeit. 
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SKILEX IN MÜRREN (10 Themen für 10 Teilnehmende; die Themen sind 
jeweils im Rechtsvergleich zu behandeln) 

Montag, 2. März 2026 Grundlagen I 
14:15 - 16:00  
Eiger Guesthouse 
 

(1) Geschichte der Aktiengesellschaft  

(2) Wirtschaftliche Bedeutung der 
Aktiengesellschaft 

 
Dienstag, 3. März 2026 Grundlagen II; General- und Hauptversammlung 
8:15 - 12:00  
Hotel Eiger Seminarraum 
Pre-Dinner Talk: tbd 
 

(3) Monistisches und dualistisches System im 
Recht der Aktiengesellschaft 

(4) Die Gründung der Aktiengesellschaft  

 

Mittwoch, 4. März 2026 General- und Hauptversammlung; 
Aktionär:innen 

9:15-12:00  
Hotel Eiger Seminarraum 
Pre-Dinner Talk:  
Interessenkonflikte 
 

(5) Kompetenzen der Generalversammlung bzw. 
der Hauptversammlung 

(6) Stellung der Aktionär:in 

Donnerstag, 5. März 2026 Verwaltungsrat und Aufsichtsrat 
9:15-12:00  
Hotel Eiger Seminarraum 
Pre-dinner Talk:  
Corporate Governance Failures 
 

(7) Organisation des Verwaltungsrats bzw. des 
Aufsichtsrats 

(8) Kompetenzen des Verwaltungsrats bzw. des 
Aufsichtsrats 
 

Freitag, 6. März 2026 Geschäftsleitung und Vorstand; 
Revisionsgesellschaft und Prüfgesellschaft 

9:15-12:00  
Hotel Eiger Seminarraum 
 

(9) Kompetenzen der Geschäftsleitung bzw. des 
Vorstands  
(10) Funktion der Revisionsgesellschaft bzw. der 
Abschlussprüfer  

 

Montag, 23. März 2026 Abgabe der schriftlichen Arbeit 
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6. Schriftliche Arbeit und Präsentation 
Während der Seminarwoche in Mürren sollen die Studierenden ihr Thema vorstellen. Die Referatsdauer 
beträgt ca. 20 Minuten. Anschliessend an das Referat folgt eine Diskussionsrunde. 

Zudem reichen die Studierenden nach dem Seminar eine schriftliche Arbeit im Umfang von 10 bis 15 
Seiten zu ihrem Thema ein. Die Seminararbeit ist spätestens am 23. März 2026 in elektronischer Form 
in Word- und PDF-Format an robin.bissig@unibe.ch zu senden. Es gelten die allgemeinen 
Seminarregeln: Wer die schriftliche Arbeit nicht fristgerecht einreicht, erhält die Note 1.  

Zusätzliche Angaben zu den Themen und zu einleitender Literatur (insb. im Hinblick auf das 
österreichische Gesellschaftsrecht), erfolgen anlässlich der Einführungsveranstaltungen. Vorab sei 
darauf hingewiesen, dass die JBB über einen Bücherbestand zum österreichischen Gesellschaftsrecht 
verfügt und wir zusätzliche Werke bestellt haben, die ab Mitte Januar 2026 zur Verfügung stehen sollten. 

Die Benotung erfolgt nach den folgenden Kriterien: 50% für die mündliche Präsentation (die allgemeine 
Beteiligung an den Diskussionen wird in die Bewertung miteinbezogen) und 50% für die schriftliche 
Arbeit. 

 
7. Anmeldung 

Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt auf 10 Personen. Die Anmeldungen werden nach der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Es können Themenpräferenzen angegeben werden. Die 
Berücksichtigung ist nicht garantiert. Die Anmeldungen erfolgen per E-Mail an 
robin.bissig@unibe.ch unter Angabe von: 

Name und Vorname 
E-Mail, Telefonnummer und Postadresse 
Matrikelnummer 
Studienfortschritt (Bachelor/Master und Semesterzahl) 

Die Teilnahme am Seminar wird den Studierenden in den Tagen nach dem Einführungstermin vom  
bestätigt. Bei bestätigter Teilnahme ist ein Rückzug nicht mehr möglich. Bei bestätigter Themenwahl 
ist ein Themenwechsel nicht mehr möglich. Wer das Thema nicht präsentiert oder die Arbeit nicht 
einreicht, erhält die Note 1. Die Verhinderung an der Teilnahme ist zu jedem Zeitpunkt sofort an 
robin.bissig@unibe.ch zu melden. 


